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                                                                                                           Juni 2018 
 

 

 

Liebe Leser, 

 

 

nun ist es tatsächlich soweit: Die Sommerferien sind da und damit das Schuljahr zu Ende. 

Zeit für den allerletzten Newsletter des Schuljahres 2017/18.  

Auch die letzten Wochen an der Geestlandschule waren wieder einmal besonders 

ereignisreich: „Die Ehrenämtler“ und besonders engagierte Schüler der Geestlandschule 

wurden im Rahmen einer Schulfeier geehrt. Die Schülerfirma Geestlandia unternahm einen 

Schulausflug nach Lüneburg. Außerdem war die Geestlandschule wieder einmal sportlich 

unterwegs: Als Teilnehmer bei den Landesmeisterschaften im Schulfaustball und als 

Schiedsrichter der Bundesjugendspiele an der Grundschule Fredenbeck.  

 

 

 

Jetzt wünschen wir unseren Lesern wie immer viel Freude beim Lesen!!! 

 

 

Die Redaktion Newsletter 

 

 

Informativ, unterhaltsam und immer aktuell 

 - so sollen der Newsletter und auch die Homepage der Geestlandschule sein. Mit unserem 
Projekt wollen wir (das Team der Redaktion Newsletter) möglichst viele Leser mit Neuigkeiten 
und Wissenswertem rund um die Geestlandschule erreichen. 
Wer den kostenlosen Newsletter lesen möchte, kann ihn sofort per Mail über 
geestlandia.newsletter@geestnetz.de bestellen oder auf der Homepage der Geestlandschule 
( www.geestlandschule.de ) online lesen.   

mailto:schuelerzeitung@geestlandschule-fredenbeck.de
http://www.geestlandschule.de/
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Bundesjugendspiele an der Grundschule Fredenbeck – die 7c war dabei! 

Bei bestem Wetter wurde am 4. Mai auf dem Sportplatz am Raakamp in 
Fredenbeck gelaufen, gesprungen und geworfen. Um zeitliche Verzögerungen an 
den einzelnen Stationen zu vermeiden, fand zeitgleich in der Halle ein 
Spieleturnier und auf den Sandplätzen Beachsoccer statt. 

Los ging es pünktlich um 8.30 Uhr mit der Begrüßung durch den Schulleiter Herrn Allack und 
der anschließenden Erwärmung – diese übernahm ebenfalls der Schulleiter. Nachdem alle 
Kinder (und selbstverständlich Lehrer) aufgewärmt waren, ging es an die Stationen, an 
denen schon die Schüler der 7c der Geestlandschule warteten, um die Grundschüler 
einzuweisen, denn es gibt ja doch das Eine oder Andere zu beachten: Von wo bis wo ist die 
Absprungzone beim Weitsprung? Wie viele Kinder sprinten auf einmal? Wie viele Versuche 
hat man beim Werfen? u.s.w.. 

Ein gelungener und einmal etwas anderer Schultag endete um 12 Uhr: Alle Schüler waren 
mit ihren Disziplinen fertig und die Geestlandschüler konnten nach dem Abbau der Stationen 
ihren Arbeitseinsatz beenden. Für die Auswertung und Siegerehrung waren die Lehrer der 
Grundschule zuständig. 
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Landesmeisterschaften im Schul-Faustball  

Am 05.06.2018 ging es nach einem etwas missglückten Start (Frau Müller 4 
hatte die falsche Busabfahrtszeit an die Schüler herausgegeben…) um 8 Uhr für 
die zwei hierfür qualifizierten Mannschaften los in Richtung Delmenhorst zu den 
Landesmeisterschaften im Schulfaustball. Zur Erinnerung: Bei den 
Bezirksmeisterschaften hatte sich die Klasse 8b mit einer Mannschaft in der Gruppe „Jungen 
U14 / Leistung“ qualifiziert und die 7c mit einer Mannschaft in der Gruppe „Jungen U14 / 
Anfänger“. 

Nach der etwa 1,5-Stündigen Fahrt – es mussten auch noch die Schulen in Ahlerstedt und 
Zeven angefahren werden, um hier Schüler einzusammeln – kamen die Mannschaften hoch 
motiviert an ihrem Zielort an. Es blieben, trotz leichter Verspätung, noch gute 20 Minuten Zeit 
zum Umziehen, warm machen und einspielen.  

Bei bestem Faustballwetter und hervorragenden Platzverhältnissen konnten die 43 
Mannschaften, die aus ganz Niedersachsen angereist waren, ihr Können zeigen. Die Titel 
wurden in diesem Jahr so ausgeglichen verteilt, wie noch nie.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Titelverteidigung gelang der Geestlandschule Fredenbeck zwar in diesem Jahr nicht (im 
letzten Jahr wurden „unsere Mädels“ Landesmeister in ihrer Gruppe), aber zufrieden waren 
die Spieler trotzdem. Sie hatten einen sportlichen und sehr kurzweiligen Tag. Die Klasse 7c 
(mittlerweile 8c) freut sich schon auf das nächste Jahr, denn sie wollen sich unbedingt noch 
einmal qualifizieren. Die 8b (jetzt 9b) darf leider nicht noch einmal teilnehmen, da die 
Teilnahme auf die 3. bis 8. Jahrgangsstufe beschränkt ist…   
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Ausflug Schülerfirma Lüneburg (18.06.2018) 

Am 18.06. war die Schülerfirma Geestlandia zu Gast bei der Wasserturm-Schule 
in Lüneburg. Als kleines Dankeschön dafür, dass die Kollegen sich bei uns das 
ein oder andere im Bereich „Gestaltung einer Schülerfirma“ abgucken durften, 
wurden wir eingeladen, uns zunächst an der Wasserturmschule direkt zu treffen 
und später auch noch in Kleingruppen besagten Wasserturm zu besichtigen. 

Nach der Ankunft um 10 Uhr in Lüneburg gab es eine kurze Begrüßung an der OBS 
Wasserturm durch den Schulleiter Uwe Wegener. Im Anschluss wurden die rund 80 
angereisten Schüler der Schülerfirma Geestlandia abteilungsweise eingeteilt: Einige starteten 
mit der Führung durch den historischen Wasserturm (geführt von 9.-Klässlern der Schule), 
andere gingen zunächst ein Eis essen oder die wunderschöne Lüneburger Altstadt 
besichtigen (und natürlich shoppen).  

Die Besichtigung des Wasserturms war für viele Schüler beeindruckend und für diejenigen 
mit Höhenangst eine echte Herausforderung, denn der Blick über Lüneburg aus 56 Metern 
Höhe war nicht für jeden nur schön.  

Die von Schülern für Schüler organisierte Führung war spannend, informativ und vor allen 
Dingen nicht zu lang. Alle „Gäste“ hörten bis zum Schluss gespannt zu und waren 
beeindruckt von der Tatsache, dass die Turmführer nicht nur für den Schulbetrieb 
ausgebildet werden sondern auch in ihrer Freizeit Touristenführungen übernehmen. Das ist 
schon etwas Besonderes. 

Nach einem insgesamt ca. dreistündigen Aufenthalt ging es für die Schüler wieder zurück in 
die Heimat. Fazit: Ein interessanter Ausflug in eine schöne Stadt bei bestem Wetter. Besser 
kann ein „Schultag“ kaum laufen. 
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Ehrung besonderer Schülerleistungen (01.06.2018) 

Das Ehrenamt, allgegenwärtig und doch selten wirklich anerkannt bzw. häufig 
auch gar nicht im Bewusstsein der Menschen verankert. Anders ist es an der 
Geestlandschule: Hier wird das Ehrenamt einmal im Jahr innerhalb eines 
festlichen Rahmens in der Geestlandhalle gewürdigt. Alle Schüler, die sich 
während des laufenden Schuljahres ehrenamtlich im Schuldienst engagiert oder sich durch 
besondere Leistungen hervorgetan haben, werden hier vor allen Schülern und Lehrern der 
Schule geehrt. Am Freitag, den 01. Juni 2018 war es in diesem Jahr soweit. 

Frau Bovenschulte begrüßte alle anwesenden Schüler, Lehrer und 
Gäste und hielt die Eingangsrede: Besonders in Schule sei vor allen 
Dingen das soziale Engagement wichtig, denn ohne dies, hätten wir 
niemanden, der in den Pausen das Krankenzimmer betreut und für 
diejenigen Schüler da ist, die sich verletzt haben oder einfach nur an 
Übelkeit oder Kopfschmerzen leiden. Auch die Fahrten im Bus wären 
anstrengender, wenn es keine Buslotsein gäbe, die hier und da für 
Ordnung sorgen. Und so gibt es noch viele Beispiele, an denen auch 
Herr Handelsmann, der Samtgemeindebürgermeister, in seiner 
anschließenden Rede das Positive an Ehrenämtern herausstellt. 

Wie in jedem Jahr wurden die „festen“ Ehrenämter in der 
Geestlandschule, denn auch hier geht es nicht ohne sie, geehrt: Die 
Buslotsen, Schulsanitäter, Schulbandmitglieder, Schülervertretung und Streitschlichter 
wurden namentlich genannt und bekamen eine Urkunde. Die Gruppe der Schüler, welche 
Ämter innehaben, wurde im Anschluss gesondert geehrt.  

Ebenfalls dazu gehört die Ehrung derjenigen, die im aktuellen Schuljahr am 
Känguruwettbewerb teilgenommen haben, denn auch dies ist eine Zusatzleistung, die über 
das normale schulische Engagement hinausgeht. 

Zusammenfassend ist zu sagen: Das Ehrenamt wird gelebt und lebt an der Geestlandschule. 
In jedem Jahrgang finden sich immer wieder Freiwillige, die bereit sind Extra-Aufgaben zu 
übernehmen und damit einen Teil ihrer Freizeit zu opfern. Vielleicht ist der wertschätzende 
Umgang der Schule mit dem Ehrenamt ein Grund dafür… 

  

 

 

 

 


